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Art. 41 Asylverfahrensverordnung:
Stillschweigende Rucknahme von Antragen

1. Wortlaut

(1) Ein Antrag wird fur stillschweigend zurickgenommen erklart, wenn

a) der Antragsteller seinen Antrag ohne rechtfertigenden Grund nicht gemal Artikel 28 eingereicht
hat, obwohl er die tatsachliche Gelegenheit dazu hatte;

b) der Antragsteller die Zusammenarbeit verweigert, indem er die Informationen gemald Artikel 27
Absatz 1 Buchstaben a und b nicht angibt oder seine biometrischen Daten nicht erfassen lasst;

c) der Antragsteller sich weigert, seine Anschrift anzugeben, wenn er eine hat, es sei denn, die
zustandigen Behorden stellen eine Unterkunft bereit;

d) der Antragsteller ohne rechtfertigenden Grund nicht an einer personlichen Anhdrung
teilgenommen hat, obwohl er gemaR Artikel 13 dazu verpflichtet war, oder ohne rechtfertigenden
Grund die Beantwortung von Fragen wahrend der Anhdrung insoweit abgelehnt hat, als dadurch
das Ergebnis der Anhdrung nicht ausreicht, um Uber die Begrindetheit des Antrags zu entscheiden;

e) der Antragsteller seinen Meldepflichten gemal Artikel 9 Absatz 4 wiederholt nicht
nachgekommen ist oder der zustandigen Behorde oder den Justizbehdrden nicht weiterhin zur
Verflgung steht, es sei denn, er kann nachweisen, dass diese Nichtverfigbarkeit auf bestimmte
Umstande zurlckzufuhren ist, die sich seinem Einfluss entziehen;

f) der Antragsteller den Antrag in einem anderen als dem in Artikel 17 Absatze 1 und 2 der
Verordnung (EU) 2024/1351 vorgesehenen Mitgliedstaat eingereicht hat und sich bis zur
Bestimmung des zustandigen Mitgliedstaats oder gegebenenfalls bis zur Durchfihrung des
Uberstellungsverfahrens nicht im vorgesehenen Mitgliedstaat aufhalt.

(2) Handelt es sich bei der Behoérde, die pruft, ob der Antrag stillschweigend zurickgenommen
wurde, um eine andere zustandige Behdrde als die Asylbehdrde, und ist diese Behorde der
Auffassung, dass der Antrag als stillschweigend zuriickgenommen zu betrachten ist, so unterrichtet
diese Behdrde die Asylbehdrde entsprechend. Die Asylbehodrde erlasst eine Entscheidung, mit der
erklart wird, dass der Antrag stillschweigend zurickgenommen wurde.

(3) Ist der Antragsteller anwesend, so unterrichtet die zustandige Behdrde ihn zum Zeitpunkt der
Ricknahme in einer Sprache, die er versteht oder von der verninftigerweise angenommen werden
kann, dass er sie versteht, gemal Artikel 8 Absatz 2 Buchstabe c Uber alle verfahrensrechtlichen
Folgen dieser Rucknahme.

(4) Die zustandige Behorde kann das Verfahren aussetzen, um dem Antragsteller die Maglichkeit
zu geben, Unterlassungen oder Handlungen gemaR Absatz 1 zu begrinden oder zu berichtigen,
bevor eine Entscheidung ergeht, mit der der Antrag fur stillschweigend zuriickgenommen erklart
wird.

(5) Ein Antrag kann als unbegrindet oder offensichtlich unbegriindet abgelehnt werden, wenn die
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Asylbehorde in der Phase, in der der Antrag stillschweigend zuriickgenommen wurde, bereits
festgestellt hat, dass der Antragsteller nicht die Voraussetzungen fur die Zuerkennung des
internationalen Schutzstatus gemaR der Verordnung (EU) 2024/1347 erfullt.

2. Allgemeines

Die Vorschrift ersetzt Art. 28 der Asylverfahrensrichtlinie, welche wiederum durch den nunmehr
weggefallenen § 33 AsylG in das deutsche nationale Recht Ubersetzt wurde. Die Vorschrift
unterscheidet sich erheblich von ihrer Vorgangerin, insbesondere dadurch, dass das zuvor in Art. 28
Abs. 2 der Asylverfahrensrichtlinie normierte Recht, binnen neun Monaten die Wiedereroffnung des
Verfahrens zu beantragen, weggefallen ist. Praktisch bedeutet das, dass in diesen Fallen furderhin
Klagen zu erheben und ggf. Eilantrage zu stellen sind.

3. Entscheidungen zu § 33 AsylG a.F.

3.1 Abs. 2: Vermutung des Nichtbetreibens
3.1.1 Satz 1 Nr. 2: Untertauchen
3.1.1.1 VG Frankfurt am Main, Beschluss vom 10.10.2025, 3 L 4061/25.A

Diese Entscheidung lasst sich nicht 1:1 auf die Rechtslage nach Wirksamwerden der GEAS-Reform
Ubertragen, da § 33 Abs. 2 Satz 1 Nr. 2 AsylG im neuen Recht keine direkte Entsprechung hat.
Allerdings mdgen sich namentlich etwa im Hinblick auf Art. 41 Abs. 1 lit. e) AVVO ahnliche
Fragestellungen ergeben, auf die die Gedanken des Gerichts in dieser Entscheidung der Sache nach
ubertragbar sein durften.

Diesen Anforderungen hat das Bundesamt vorliegend nicht genugt. Die sachliche Feststellung im
Bescheid vom 23.05.2024, nach den Erkenntnissen des Bundesamtes gelte der Antragsteller seit
dem 01.08.2022 als untergetaucht, da weder dem Bundesamt noch der Auslanderbehérde der
derzeitige Aufenthaltsort des Antragstellers bekannt sei, und die rechtliche Bewertung, es werde
daher gemaR § 33 Abs. 2 Satz 1 Nr. 2 AsylG vermutet, dass er das Verfahren nicht betreibe (Seite 2
des Bescheides), beruhen ausweislich der beigezogenen Akte des Bundesamtes allein auf der
Mitteilung vom 22.05.2024, wonach ,folgender Meldestatus ,Fortzug nach unbekannt’ von der
Behorde OB Frankfurt am Main am 2024-05-22 gemeldet am: 2022-08-01" mitgeteilt wurde (Blatt
412 der Behordenakte). Auf welcher Tatsachengrundlage diese Mitteilung ihrerseits beruht, ist
nicht erkennbar. Weitere - hier gebotene - Nachforschungen hat das Bundesamt weder ausweislich
der Behordenakte veranlasst noch im Laufe des gerichtlichen Eilverfahrens behauptet. Jedenfalls
hatte die Antragsgegnerin, nachdem ihr das Bestehen einer Bevollmachtigung aus dem
vorangegangenen Gerichtsverfahren vor dem Verwaltungsgericht GielRen (siehe oben) hatte
bekannt sein mlssen, zunachst bei dem Bevollmachtigten des Antragstellers Erkundigungen nach
dessen Aufenthaltsort einholen mussen, bevor sie das Verfahren mit der Begrindung, der
Antragsteller sei untergetaucht, einstellt.

Beschluss

https://wiki.aufentha.lt/ Printed on 2026/06/19 22:16


https://wiki.aufentha.lt/verordnung_eu_2024_1347
https://wiki.aufentha.lt/art._28_asylverfahrensrichtlinie
https://wiki.aufentha.lt/art._33_asylgesetz
https://wiki.aufentha.lt/art._28_asylverfahrensrichtlinie
https://wiki.aufentha.lt/art._28_asylverfahrensrichtlinie
https://wiki.aufentha.lt/art._33_asylgesetz
https://wiki.aufentha.lt/art._33_asylgesetz
https://wiki.aufentha.lt/_media/vg_ffm_80v_pos_einstellung_untertauchen.pdf

2026/06/19 22:16 3/3 Art. 41 Asylverfahrensverordnung: Stillschweigende Riicknahme von Antragen

e Mastodon
Bluesky
Threads
Facebook
LinkedIn
Pinterest
Tumblr
Reddit

e Telegram
e Xing

e Email

From:
https://wiki.aufentha.lt/ - Aufenthaltswiki

Permanent link:
https://wiki.aufentha.lt/art._41_asylverfahrensverordnung

Last update: 2026/06/05 15:16

Aufenthaltswiki - https://wiki.aufentha.lt/


https://mastodonshare.com?text=Art.%2041%20Asylverfahrensverordnung%3A%20Stillschweigende%20R%C3%BCcknahme%20von%20Antr%C3%A4gen&url=https%3A%2F%2Fwiki.aufentha.lt%2Fart._41_asylverfahrensverordnung
https://bsky.app/intent/compose?text=Art.%2041%20Asylverfahrensverordnung%3A%20Stillschweigende%20R%C3%BCcknahme%20von%20Antr%C3%A4gen%0Ahttps%3A%2F%2Fwiki.aufentha.lt%2Fart._41_asylverfahrensverordnung
https://www.threads.net/intent/post?text=Art.%2041%20Asylverfahrensverordnung%3A%20Stillschweigende%20R%C3%BCcknahme%20von%20Antr%C3%A4gen&url=https%3A%2F%2Fwiki.aufentha.lt%2Fart._41_asylverfahrensverordnung
http://www.facebook.com/sharer.php?u=https%3A%2F%2Fwiki.aufentha.lt%2Fart._41_asylverfahrensverordnung
https://www.linkedin.com/shareArticle?url=https%3A%2F%2Fwiki.aufentha.lt%2Fart._41_asylverfahrensverordnung&title=Art.%2041%20Asylverfahrensverordnung%3A%20Stillschweigende%20R%C3%BCcknahme%20von%20Antr%C3%A4gen&summary=Art.%2041%20Asylverfahrensverordnung%3A%20Stillschweigende%20R%C3%BCcknahme%20von%20Antr%C3%A4gen%0A%0A1.%20Wortlaut%0A%0A%09%22%281%29%20Ein%20Antrag%20wird%20f%C3%BCr%20stillschweigend%20zur%C3%BCckgenommen%20erkl%C3%A4rt%2C%20wenn%0A%0Aa%29%20der%20Antragsteller%20seinen%20Antrag%20ohne%20rechtfertigenden%20Grund%20nicht%20gem%C3%A4%C3%9F%20Artikel%2028%20eingereicht%20hat%2C%20obwohl%20er%20die%20tats%C3%A4chliche%20Gelegenheit%20dazu%20hatte%3BArtikel%2027%20Absatz%201%20Buchstaben%20a%20und%20bArtikel%2013Artikel%209%20Absatz%204Artikel%2017%20Abs%C3%A4tze%201%20und%202%20der%20Verordnung%20%28EU%29%202024%2F1351Artikel%208%20Absatz%202%20Buchstabe%20cAbsatz%201Verordnung%20%28EU%29%202024%2F1347Ar%E2%80%A6&mini=true&source=https%3A%2F%2Fwiki.aufentha.lt%2Fart._41_asylverfahrensverordnung
https://pinterest.com/pin/create/button/?url=https%3A%2F%2Fwiki.aufentha.lt%2Fart._41_asylverfahrensverordnung&description=Art.%2041%20Asylverfahrensverordnung%3A%20Stillschweigende%20R%C3%BCcknahme%20von%20Antr%C3%A4gen
http://www.tumblr.com/share/link?url=https%3A%2F%2Fwiki.aufentha.lt%2Fart._41_asylverfahrensverordnung&description=Art.%2041%20Asylverfahrensverordnung%3A%20Stillschweigende%20R%C3%BCcknahme%20von%20Antr%C3%A4gen
http://www.reddit.com/submit?url=https%3A%2F%2Fwiki.aufentha.lt%2Fart._41_asylverfahrensverordnung&title=Art.%2041%20Asylverfahrensverordnung%3A%20Stillschweigende%20R%C3%BCcknahme%20von%20Antr%C3%A4gen
https://telegram.me/share/url?url=https%3A%2F%2Fwiki.aufentha.lt%2Fart._41_asylverfahrensverordnung&text=Art.%2041%20Asylverfahrensverordnung%3A%20Stillschweigende%20R%C3%BCcknahme%20von%20Antr%C3%A4gen
https://www.xing-share.com/app/user?op=share;sc_p=xing-share;url=https%3A%2F%2Fwiki.aufentha.lt%2Fart._41_asylverfahrensverordnung
mailto:?subject=Art.%2041%20Asylverfahrensverordnung%3A%20Stillschweigende%20R%C3%BCcknahme%20von%20Antr%C3%A4gen&body=https%3A%2F%2Fwiki.aufentha.lt%2Fart._41_asylverfahrensverordnung: Art.%2041%20Asylverfahrensverordnung%3A%20Stillschweigende%20R%C3%BCcknahme%20von%20Antr%C3%A4gen%0A%0A1.%20Wortlaut%0A%0A%09%22%281%29%20Ein%20Antrag%20wird%20f%C3%BCr%20stillschweigend%20zur%C3%BCckgenommen%20erkl%C3%A4rt%2C%20wenn%0A%0Aa%29%20der%20Antragsteller%20seinen%20Antrag%20ohne%20rechtfertigenden%20Grund%20nicht%20gem%C3%A4%C3%9F%20Artikel%2028%20eingereicht%20hat%2C%20obwohl%20er%20die%20tats%C3%A4chliche%20Gelegenheit%20dazu%20hatte%3BArtikel%2027%20Absatz%201%20Buchstaben%20a%20und%20bArtikel%2013Artikel%209%20Absatz%204Artikel%2017%20Abs%C3%A4tze%201%20und%202%20der%20Verordnung%20%28EU%29%202024%2F1351Artikel%208%20Absatz%202%20Buchstabe%20cAbsatz%201Verordnung%20%28EU%29%202024%2F1347Ar%E2%80%A6
https://wiki.aufentha.lt/
https://wiki.aufentha.lt/art._41_asylverfahrensverordnung

	Art. 41 Asylverfahrensverordnung: Stillschweigende Rücknahme von Anträgen
	1. Wortlaut
	2. Allgemeines
	3. Entscheidungen zu § 33 AsylG a.F.
	3.1 Abs. 2: Vermutung des Nichtbetreibens
	3.1.1 Satz 1 Nr. 2: Untertauchen
	3.1.1.1 VG Frankfurt am Main, Beschluss vom 10.10.2025, 3 L 4061/25.A





